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Aufwertung von dem Spielplatz im Südwestfeld 
 
 
In der Sitzung der Bezirksvertretung Brackwede vom 23.11.2023 wurde folgender 
Beschluss gefasst, zu dessen Sachstand sich die BV im Rahmen der Anfrage nun 
erkundigt: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, den öffentlichen Spielplatz im Südwestfeld („Im Lecke 
Ecke „Im Horst“), gegebenenfalls auch mit Fitnessgeräten für Senioren aufzuwerten. 
In jedem Fall ist dabei die Barrierefreiheit (auch für Erwachsene) zu berücksichtigen. 
Darüber hinaus sollte mindestens eine Picknickbank sowie weitere Spielgeräte 
aufgestellt werden.“  
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Im Zusammenhang mit der Umsetzung der Bebauungspläne I/B 58 „Wohngebiet Auf 
den Hüchten“ und I/B 70 „Wohngebiet Im Lecke“ ist der Spielplatz in einer Höhe von 
insgesamt 22.650 € mit zusätzlichen Spielmöglichkeiten bereits in den letzten Jahren 
aufgewertet worden. 
 
Das Südwestfeld ist derzeit gem. der Spielflächenbedarfsermittlung der Stadt Bielefeld 
bei einem Deckungsgrad von 83 % mit Spielfläche nur gering unterversorgt. Unter 
Einbeziehung der Kriterien Kinderzahl, Defizit an Spielfläche und Spielfläche pro Kind 
liegt hier jedoch keine relevante Unterversorgung vor. Im Gegensatz hierzu, besteht 
bei insgesamt fünf anderen Untersuchungsräumen im Stadtbezirk Brackwede 
(Breedenstraße, Marienfelder Straße, Von-Möller-Straße, Salierstraße, Vogelruth)  
prioritärer Handlungsbedarf. Daher wird von einer weiteren Aufwertung des 
Spielplatzes im Südwestfeld abgesehen. 
 
Aus fachlicher Sicht des für die Unterhaltung des Spielplatzes zuständigen 
Umweltbetriebes ist der Spielplatz ausreichend mit unterschiedlichen Spielgeräten 
ausgestattet, sodass verschiedene Spielbetätigungen möglich sind und der 
Qualitätsstandard der Stadt Bielefeld für Spielplätze gewährleistet ist. Von dort wird 
kein Handlungsbedarf gesehen.   
 
 
i.A. 
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